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Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
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OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
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NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.

AUSSCHREIBUNGSPLANUNG

JS DG

5002 1:500

03

DIN A023-114

Stadt Verl

33415 Verl
Paderborner Str. 5

St.-Anna-Str. 28
33415 Verl

Erweiterung Gesamtschule & Neubau Hallenbad

91,125

X A 01 XXX 00 5 f 03 Baustelleneinrichtungsplan

08.07.2024

Index Datum Änderung der ZeichnungGez.

00 DG Planerstellung12.6.24
01 AF Anpassung gem. Abstimmung 13.06.202414.6.24
02 AF Ergänzung Anlieferzone2.7.24
03 DG Freigabe4.7.24

10 20 30 40 50 60 70 80 mM 1:500



W
än

de
 n

eu
 o

de
r B

es
ta

nd
 b

el
as

se
n?

W
än

de
 n

eu
 o

de
r B

es
ta

nd
 b

el
as

se
n?

Tür Position prüfen 
Kollision der Türen

Tür Position prüfen 
Kollision der Türen

Tür Position prüfen 
Kollision der Türen

Wand in Trockenbau?

Position stützen prüfen 

W
an

d 
in

 T
ro

ck
en

ba
u?

W
an

d 
in

 T
ro

ck
en

ba
u?

Wände neu oder Bestand belassen?

OK RFB=

OK FFB=
m. ü. NHN =

OK RFB=

OK FFB=
m. ü. NHN =

22 STG
16.7/30.0

1234567891011

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

22 STG
16.7/30.01 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

13141516171819202122

0.37

GFl. 17.57 m²
Lager SLZ

0.10

GFl. 20.86 m²
Konrektor

0.38

GFl. 8.89 m²
Putz

0.87

GFl. 201.93 m²
Flur

2x
 H

EB
 1

20

0.05

GFl. 22.69 m²
Büro

0.07

GFl. 20.52 m²
Büro

0.04

GFl. 20.92 m²
Büro

0.79

GFl. 23.80 m²
Flur

0.02

GFl. 9.40 m²
WC D

0.03

GFl. 9.40 m²
WC H

A.12

GFl. 23.96 m²
Lehreraufenthalt

0.08

GFl. 13.86 m²
Sanitätsraum

0.09

GFl. 21.43 m²
V-Planung

0.76

GFl. 72.24 m²
Flur

0.79

GFl. 110.00 m²
Flur

0.06

GFl. 21.22 m²
Büro

0

GFl. 11.90 m²
Rampe

0

GFl. 42.11 m²
Glasgang

+0.015

-0.14
+91.14

A.13

GFl. 41.95 m²
Flur

+0.285

+0.13
+91.41

UK Stütze unklar

Über-/Unterzug ist im E0
in Schalplan nicht beschriftet

Anschluss Bestand klären

22
 S

TG
16

.7
/3

0.
0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22
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C30/37, XC1, WO
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Pos. NM.E0.S.04 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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1

GFl. 19.97 m²
Rampe Glasgang1

GFl. 14.90 m²
Flur1.57

GFl. 64.88 m²
Flur

+3.67

+3.52
+94.795

1.51

GFl. 103.54 m²
Flur

1.03

GFl. 20.55 m²
Schulsozialarb.

1.06/1 1.05/1

GFl. 63.79 m²
Gruppe/Inkl.

1.05

GFl. 63.78 m²
Klassenzimmer

1.04

GFl. 63.74 m²
Klassenzimmer

1.01

GFl. 19.35 m²
Schulsozialarb.

1.54

GFl. 9.17 m²
Aufzug

1.52

GFl. 48.75 m²
Flur

B.18

GFl. 23.96 m²
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+3.84
+95.085

1
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Glasgang

Überprüfung Höhe Unterzug! Überprüfung Höhe Unterzug!
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UK = 6.76 m

WD/KB
Ø = 80 mmH

UK = 6.76 m

WD/KB
Ø = 80 mmH

UK = 6.75 m

WD
t/b/h=180/125/200 mmE

UK = 6.7 m

WD
t/b/h=450/125/250 mmL

UK = 6.75 m

WD
t/b/h=180/125/200 mmE

UK = 6.7 m

WD
t/b/h=850/125/250 mmH/L

UK = 6.7 m

WD
t/b/h=850/250/250 mmH/L

UK = 6.75 mE WD
t/b/h=180/250/200 mm

UK = 6.75 mE WD
t/b/h=180/250/200 mm

UK = 6.7 mL WD
t/b/h=450/250/250 mm

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.02 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.02 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
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Pos. NM.E1.U.03 lt. Statik
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Stb.-Wand

Pos. NM.E1.W.02 lt. Statik
d= 30cm
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Stb.-Unterzug
b/h= 30/24cm

C25/30, XC3, WF
Pos. NM.E1.W.03.1 lt. Statik
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Stb.-Wand

C25/30, XC3, WF
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WD/KB
Ø = 80 mmH

UK = 6.75 m

WD
t/b/h=180/125/200 mmE

UK = 6.7 m

WD
t/b/h=450/125/250 mmL

UK = 6.75 m

WD
t/b/h=180/125/200 mmE

UK = 6.7 m

WD
t/b/h=850/125/250 mmH/L

UK = 6.7 m

WD
t/b/h=850/250/250 mmH/L

UK = 6.75 mE WD
t/b/h=180/250/200 mm

UK = 6.75 mE WD
t/b/h=180/250/200 mm

UK = 6.7 mL WD
t/b/h=450/250/250 mm

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.02 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.02 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.04 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.02 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 30/24cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E1.U.02 lt. Statik

b/h= 30/24cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E1.U.03 lt. Statik

Stb.-Unterzug

b/h= 30/24cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E1.U.03 lt. Statik

Stb.-Unterzug

IPE 450

Stütze HEA 160Stütze HEA 160
Stb.-Wand

Pos. NM.E1.W.02 lt. Statik
d= 30cm

C25/30, XC3, WF

Stb.-Unterzug
b/h= 30/24cm

C25/30, XC3, WF
Pos. NM.E1.W.03.1 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 30/24cm

C25/30, XC3, WF
Pos. NM.E1.W.03.1 lt. Statik

Stb.-Wand

C25/30, XC3, WF

d= 30cm
Pos. NM.E1.W.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.01 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.01 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.01 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E1.S.01 lt. Statik
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b/h= 30/57cm

C25/30, XC1, WO
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.

AUSSCHREIBUNGSPLANUNG

JS CW

3511 1:50

0

841/1500*23-114

Stadt Verl

33415 Verl
Paderborner Str. 5

St.-Anna-Str. 28
33415 Verl

Erweiterung Gesamtschule & Neubau Hallenbad

91,125

S A 13 E1 M 01 6 v 0 Fassade 1.Obergeschoss Neue Mitte

24.06.2024

Index Datum Änderung der ZeichnungGez.

0 CW Planerstellung24.6.24

71 2 3 4 5 6 8 mM 1:50



OK RFB=

OK FFB=
m. ü. NHN =

Stütze im Bestand  
nicht vorhanden

OK RFB=

OK FFB=
m. ü. NHN =

22 STG
16.7/30.0

1234567891011
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22

2

GFl. 9.17 m²
Aufzug

2.06/1 2.05/1

GFl. 63.79 m²
Gruppe/Inkl.

2.522.52

GFl.GFl. 103.54 m²103.54 m²
FlurFlur

+7.34

+7.19
+98.465

22 STG
16.7/30.01 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

13141516171819202122

2

GFl. 19.97 m²
Rampe Glasgang2

GFl. 14.91 m²
Flur

2.01

GFl. 19.92 m²
Besprechung

2.02/2.03

GFl. 43.97 m²
BOB/MPT

1.57

GFl. 63.98 m²
Flur

2

GFl. 46.89 m²
Flur

2.05/2.04

GFl. 129.58 m²
Klassenzimmer

B.18

GFl. 23.96 m²
Nebenraum

2

GFl. 56.61 m²
Flur

+7.63

+7.51
+98.755

2

GFl. 21.09 m²
Glasgang

Position Wand wie in Detailplanung 
Verglasung angepasst

Tür einfügen

Durchbruch lt. Architektur Sanitär
-> im Sanitätplan nicht zu finden

Anschluss Bestand klären
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UK = 10.61 m

WD/KB
Ø = 130 mmH
UK = 10.61 m

WD/KB
Ø = 130 mmH

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=600/250/200 mmL

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=600/250/200 mmL

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=180/250/200 mmE

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=180/100/200 mmE

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.04 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.02 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.03 lt. Statik

UK = 7.23 m

WD
t/b/h=60/80/300 mmH

UK = 7.23 m

WD
t/b/h=60/80/300 mmH

Stb.-Wand

Pos. NM.E2.W.02 lt. Statik
d= 30cm

C25/30, XC3, WF

Stb.-Wand

C25/30, XC3, WF

d= 30cm
Pos. NM.E2.W.03 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 30/22cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E2.U.03 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 30/22cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E2.U.03 lt. Statik

UK = 10.59 m

WD/KB
Ø = 200 mmL
UK = 10.59 m

WD/KB
Ø = 200 mmL

Stb.-Wand

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E2.W.01 lt. Statik
d= 25cm

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.05 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.06 lt. Statik
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C30/37, XC1, WO
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l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.01 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.01 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 40/40

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.01 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 40/39.5cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E2.U.01 lt. Statik
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GFl. 45.66 m²
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-> im Sanitätplan nicht zu finden
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UK = 10.61 m

WD/KB
Ø = 130 mmH
UK = 10.61 m

WD/KB
Ø = 130 mmH

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=600/250/200 mmL

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=600/250/200 mmL

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=180/250/200 mmE

UK = 10.63 m

WD
t/b/h=180/100/200 mmE

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.03 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.04 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.02 lt. Statik

Stb.-Stütze
l/b= 30/30

C30/37, XC1, WO
Pos. NM.E2.S.03 lt. Statik

UK = 7.23 m

WD
t/b/h=60/80/300 mmH

UK = 7.23 m

WD
t/b/h=60/80/300 mmH

Stb.-Wand

Pos. NM.E2.W.02 lt. Statik
d= 30cm

C25/30, XC3, WF

Stb.-Wand

C25/30, XC3, WF

d= 30cm
Pos. NM.E2.W.03 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 30/22cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E2.U.03 lt. Statik

Stb.-Unterzug
b/h= 30/22cm

C25/30, XC1, WO
Pos. NM.E2.U.03 lt. Statik

UK = 10.59 m

WD/KB
Ø = 200 mmL
UK = 10.59 m

WD/KB
Ø = 200 mmL

Stb.-Wand

C25/30, XC1, WO
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Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch
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OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
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000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Grundstücksgrenze
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WA,Wandaussparung 
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Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
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Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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3-Fach Verglasung mit Sonneschutzglas
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3-Fach Verglasung mit Sonneschutzglas
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Absturzsicher 

von außen nach innen

nach DIN 18008

VSG float-float nach ABPEinschubelement mit verzinkter 

Kopfplatte, gedämmt und abgedichtet

ORIGINALMASSTAB

PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN

- - . - -

Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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System: HeroalC50 oder glw.
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und geschraubter Kopfplatte (feuerverzinkt)
Dampfdiff.dichte Ebene Fassade 
hinter Entwässerungsebene
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besteh. Punktfundament
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Teilabbruch
Fundament

FFB SLZ

Gefälleplanung siehe Dachaufsicht

Einschubelement mit
verzinkter Kopfplatte

Linobelag ohne Fußbodenheizung

Fliesen
Zementestrich nach DIN 18560
PE-Folie als Trennlage, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
REGUPOL comfort 8 Trittschalldämmbahn, dynamische Steifigkeit ≤ 16MN/m³
Wärme-, und Ausgleichsdämmung aus ES-Hartschaum
Bezeichnung nach DIN EN13163/DIN 4108-10:EPS-040-DEO
lose verlegte PE-Folie als Schutzlage gegen aus der Rohdecke 
ausdiffundierende Restfeuchte (nach Angabe EnEV Planer)
Stb.-Bodenplatte (beheizte Räume gegen Erdreich)
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Dachaufbau über Neuer Mitte/Lehrerzimmer
(Extensive Dachbegrünung Kompakt)

PV
Dachbegrünung Vegetation
Extensivsubstrat
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzmatte
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
i.M. Gefälledämmung-Wärmedämmung, 
Anwendungstyp DAA nach 
DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 035, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn 
als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
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Knauf Cleaneo Plattendecke
Streulochung 12/20/66 R

Knauf Cleaneo Plattendecke
Streulochung 12/20/66 R

Knauf Cleaneo Plattendecke
Streulochung 12/20/66 R

Linobelag ohne Fußbodenheizung

Lino geklebt
Zementestrich nach DIN 18560
PE-Folie als Trennlage, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
REGUPOL comfort 8 Trittschalldämmbahn, dynamische Steifigkeit ≤ 16MN/m³
Wärme-, und Ausgleichsdämmung aus ES-Hartschaum
Bezeichnung nach DIN EN13163/DIN 4108-10:EPS-040-DEO
lose verlegte PE-Folie als Schutzlage gegen aus der Rohdecke 
ausdiffundierende Restfeuchte (nach Angabe EnEV Planer)
Stb.-Bodenplatte (beheizte Räume gegen Erdreich)

Linobelag ohne Fußbodenheizung

Lino geklebt
Zementestrich nach DIN 18560
PE-Folie als Trennlage, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
Polystyrol-Trittschalldämmplatte, dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
Wärme-, und Ausgleichsdämmung aus ES-Hartschaum
Bezeichnung nach DIN EN13163/DIN 4108-10:EPS-040-DEO
lose verlegte PE-Folie als Schutzlage gegen aus der Rohdecke 
ausdiffundierende Restfeuchte (nach Angabe EnEV Planer)
Stb.-Bodenplatte (beheizte Räume gegen Erdreich)

Linobelag ohne Fußbodenheizung

Lino geklebt
Zementestrich nach DIN 18560
PE-Folie als Trennlage, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
Polystyrol-Trittschalldämmplatte, dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
Wärme-, und Ausgleichsdämmung aus ES-Hartschaum
Bezeichnung nach DIN EN13163/DIN 4108-10:EPS-040-DEO
lose verlegte PE-Folie als Schutzlage gegen aus der Rohdecke 
ausdiffundierende Restfeuchte (nach Angabe EnEV Planer)
Stb.-Bodenplatte (beheizte Räume gegen Erdreich)
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Dachaufbau über Neuer Mitte/Lehrerzimmer
(Extensive Dachbegrünung Kompakt)

PV
Dachbegrünung Vegetation
Extensivsubstrat
Filtervlies
Drän -und Wasserspeicherelement
Trenn- und Schutzmatte
2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest 
i.M. Gefälledämmung-Wärmedämmung, 
Anwendungstyp DAA nach 
DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 035, trittfest
Elastomerbitumen Dachdichtungsbahn 
als Dampfsperrbahn (in Heißbitumen verlegt)
Bitumen Voranstrich
Stb.-Decke

Müllraum

Windfang 
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Lichtschacht
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UK/Befestigung
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OSB/3 d = 18 mm
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FS-B15

Holzstütze 227,5x227,5
Siehe Statik

FFB 2.OG

FFB UG
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Sonnenschutz
Lamellen gebördelt

Faserbeton
d=20mm

UK/Befestigung
für Fassadenplatte

Hinterlüftung
d=95mm

UK Faserbeton

Sonnenschutz
Lamellen gebördelt

Fliesenbelag

Fliesen neu 1,5cm
Estrich Bestand (Höhen unbekannt)
Trittschalldämmung Bestand (Höhe unbekannt)

Fliesenbelag

Fliesen neu 1,5cm
Estrich Bestand (Höhen unbekannt)
Trittschalldämmung Bestand (Höhe unbekannt)

OK Faserbeton

Fensterband

Fensterband

Holzbalkendecke
Vollholz C24 
b/h = 14/42cm

Holzbalken 60/200 mm

Holzbalken 300/200

Holzbalken 60/200 mm

Fliesen ohne Fußbodenheizung

Fliesen
Zementestrich nach DIN 18560
PE-Folie als Trennlage, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
Polystyrol-Trittschalldämmplatte, dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
lose verlegte PE-Folie als Schutzlage gegen aus der Rohdecke 
ausdiffundierende Restfeuchte (nach Angabe EnEV Planer)
Stb.-Decke Bestand

Holzbalken 60/200mm

Holzbalken 60/200mm

Zwischendämmung
d= 200 mm

MW nicht brennbar

OSB/3 d = 18 mm

Brandschutzplatte
z.B. Knauf GM-F 
(A1 F90 Brandschutzbeplankung)
2x d= 12,5 mm
Oberfläche Innen verputzt mit Anstrich

Zwischendämmung
d= 200 mm, MW

Abdichtung

Abdichtung

Brandschutzplatte
z.B. Knauf GM-F 

(A1 F90 
Brandschutzbeplankung)

2x d= 12,5 mm

Dachaufbau über Aufstockung

2-lagige Dachabdichtung bituminös und wurzelfest, UV beständig
i. M. Gefälledämmung-Wärmedämmung, 
Anwendungstyp DAA nach DIN 4108-10 WLG 035, trittfest
Wärmedämmung WLG 035, trittfest
Kalt-Selbstklebebahn als feinbestreute Dampfsperre
nach DIN 13 970
lose verlegt, mechanisch befestigt
Nähte verschweißt, Stöße versetzt anordnen
Längsnaht- und Kopfstoßüberdeckung 
mind. 8cm breit
Holzbalkendecke
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Streulochung 12/20/66 R
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Bestand
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Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00
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Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe
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Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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+3.145

+3.385

+3.525

+3.665

Achse

FFB 1.OG

D5 FS B1 - M 1/5

Fliesenbelag

Fliesen neu 1,5cm
Estrich Bestand (Höhen unbekannt)
Trittschalldämmung Bestand (Höhe unbekannt)

Einschubelement
Kerndämmstoff Mineralwolle

Profil UD 28/27

Tragprofil CD 60/27

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

Nonius-Hänger
Oberteil

Nonius-Splint

Nonius-Hänger
Unterteil

für den Untergrund 
geeignetes Befestigungsmittel

UK Abhangdecke

35
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33
5

196

17

24
14

14

-0.13

±0.00
FFB EG

Achse

0.75
Windwang 0.74

Eingang

D6 FS B1 - M 1/5

Fliesenbelag

Fliesen neu 1,5cm
Estrich Bestand (Höhen unbekannt)
Trittschalldämmung Bestand (Höhe unbekannt)

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, selbstklebend,
sd-Wert => 1500m, diffusionsdicht, hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5mm

PE-Folie als Trennlage

Einschubelement
Kerndämmstoff Mineralwolle

11
5

1
5

5

13
2

5

35
Abbruch Bestandsboden

5 196 104

D3 FS B1 - M 1/5

UK Faserbeton

Fliesenbelag

Fliesen neu 1,5cm
Estrich Bestand (Höhen unbekannt)
Trittschalldämmung Bestand (Höhe unbekannt)

FFB 1.OG

Einschubelement mit
verzinkter Stahlplatte
(wenn statisch notwendig)

Hinterlüftung
d=95mm

Faserbeton
d=20mm

UK Abhangdecke

Sturz Bestand 

Wärmedämmung 
MW, WLG 035, d=200 mm
vlieschkaschiert A1

Thermisch entkoppelten Wandhalter
bestehend aus rundkonsole und Schwert getrennt 
durch Polyamid-Kupplungen, 
nach statischer Erfordernis

Glasfaserbeton-Elemente  Befestigung 
Aluminiumtragkonstruktion für Fassadenplatte 
z.B.  BWM System, 
nach Vorgabe Statik Fassadenplaner

Lochblech

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, 
selbstklebend oder zum Verkleben, 
einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, wind- und regendicht, 
Dicke => 0,75 mm, 
sd-Wert =< 30m 

Fassaden-Anschlusspaneel

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, selbstklebend,
diffusionsdicht, hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm
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D4 FS B1 - M 1/5

bestehender Lichtschacht

Fliesenbelag

Fliesen neu 1,5cm
Estrich Bestand (Höhen unbekannt)
Trittschalldämmung Bestand (Höhe unbekannt)

Decke Bestand

Sturz Bestand

Einschubelement mit
verzinkter Stahlplatte

PE-Folie als Trennlage

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, 
slebstklebend oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75 mm, sd-Wert =< 30m 

FFB EG

Wärmedämmverbundsystem (WDVS) als Sockelausführung, 
Dämmstoffplatte PS30SE, WLS 035, 
Dicke gem. Vorgabe Bauphysik

Gitterrost
3-seitig auf bestehenden 
Lichtschacht aufgelegt

Kondensatentwässerung 
erfolgt über den unteren Riegel

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, selbstklebend,
diffusionsdicht, hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm
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PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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OK Attika

5% Gefälle

Schattenfuge 
20-25mm

Gefälleplanung siehe Dachaufsicht

D1 FS B1 - M 1/5

uK Abhangdecke
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Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, 
selbstklebend, sd-Wert => 1500m, 
diffusionsdicht, hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

+6.72

+6.825

+7.065

+7.205

+7.335

+8.26

+8.29

6
28

22
4

306

16 3
26

31513

13

18
2018

13

13

286 08
192

95 2 43

FFB 2.OG

Fliesen ohne Fußbodenheizung

Fliesen
Zementestrich nach DIN 18560
PE-Folie als Trennlage, inkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
Polystyrol-Trittschalldämmplatte, dynamische Steifigkeit ≤ 20MN/m³
lose verlegte PE-Folie als Schutzlage gegen aus der Rohdecke 
ausdiffundierende Restfeuchte (nach Angabe EnEV Planer)
Stb.-Decke Bestand

D2 FS B1 - M 1/5

UK Abhangdecke
Knauf Cleaneo Plattendecke
Streulochung 12/20/66 R

15mm
65mm
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PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX

ZEICHNUNGSNUMMER BLATTGRÖSSE

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Glasfaserbeton-Elemente  Befestigung 
Aluminiumtragkonstruktion für Fassadenplatte
z.B.  BWM System, nach Vorgabe Statik

Thermisch entkoppelten Wandhalter
thermisch entkoppelten Wandhalter  bestehend aus rundkonsole und Schwert getrennt 
durch Polyamid-Kupplungen,befestigt an Holzattika nach statischer Erfordernis

Gefälledämmung PUR/PIR, 170 mm i.M.
Gefälledämmschicht als Flachdachdämmung, für nicht belüftetes Dach,
aus Polyurethan-Hartschaum in Platten, PUR/PIR DIN EN 13165,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 DAA, hohe Druckbelastbarkeit- dh, 
Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit max. 0,023 W/(mK), 
Baustoffklasse DIN 4102-1 B2 (normalentflammbar), Gefälle 2 % ,
mittlere Dicke ca. 170 mm, Anfangsdicke ca. 50 mm, 2-lagig, 
stumpf gestoßen, vollflächig verklebt mit Heißbitumen.

Dachabdichtung, 2-lagig
Zuordnung Anwendungsklasse K1,
Flachdachabdichtung zwei Lagen Polymerbitumen-Schweißbahn,
Einwirkungsklasse IB. Eigenschaftsklasse obere und untere Lage E1. 
Obere Lage durchwurzelungsfest geprüft nach dem FLL Verfahren. 
Abdichtungsstoffe (Polymerbitumenschweißbahnen) nach DIN 18531-2 
Maßnahmen zur Sicherung gegen Abheben durch Windkräfte nach 
DIN 18531-3, Abs. 6.3.2 Sicherung durch Verkleben. 
Die Abdichtungsschicht ist bei geschlossenen Gebäuden bzw. 
geschlossener Unterlage bis zu einer Höhe von 25m in den 
Windzonen 1 bis 3 (DIN EN 1991-1-4/NA) ausreichend lagersicher. 

Dachaufbau über Aufstockung

Bitumen - Voranstrich
Bitumen-Voranstrich auf Dachflächen aus Stahlbeton,
lösemittelfrei, nach Herstellervorschriften aufbringen, 
Mindestschichtdicken und Trockenzeiten einhalten,
Voranstrich aus passendem System zum Verlegen 
der Dampfsperrbahnen der nachfolgenden Position. 

Dampfsperre (Holzdachfläche)
Dampfsperre aus kaltselbstklebender Elastomerbitumenbahn 
nach DIN EN 13970, mit einer Einlage aus Aluminium-
Polyesterkombination mit Glasgewebe, oberseitig feinbestreut, 
Dicke ca. 2,5 mm, Wasserdampfdurchlässigkeit nach DIN EN 
1931 sd >= 1500 m, Untergrund: Holzschalung
kaltselbstkelben mit mechanischer Befestigung auf Untergrund 
aufgebracht, Verarbeitung nach Hersteller-Vorschrift,
die Dampfsperre ist als Notabdichtung auszuführen.

Brandschutzdecke
z.B. Promat Konstruktion 128.31
mit PROMAXON-Brandschutzplatte Typ A,
d = min. 18mm (F90)

PROMAXON®, Typ A, d = 18 mm
Plattenstreifen

OSB/3 Schalung 25 mm
auf Dachtragwerk aus KVH C24 Holzbalken mit Klammern 
(d=1,8mm, Achsabstand a=50mm) befestigen, gemaß beigefügter 
stat. Berechnung Platten stoßversetzt verlegen. Scheibe ausbilden
z.B Swiss Krono OSB/3 stopf fire EN300 (schwer entflammbar)

Nonius-Hänger
Oberteil

Nonius-Hänger
Unterteil

Nonius-Splint

20mm Mineralwolle
Schalldämmung

Tragprofil CD 60/27

Grundprofil CD 60/27 Knauf Cleaneo Plattendecke
Streulochung 12/20/66 R

Holzbalken NH C24 - 
Fenstersturz 20 x 30 cm
Konstruktionsvollholz NSi 
(nicht sichtbarer Einbau)
für tragende Bauteile nach 
DIN EN 14080 (DIN 1052)
Balkenlänge ca. 10,00m 
(Zweifeldsystem: Stützweite je 4,80m)
Festigkeitsklasse gemäß DIN 1052: C24
Nutzungsklasse: NKL 1 
(trockener Bereich/trockenes Gebiet)
Holzeinbaufeuchte: max. 18 %
Einschnittart herzgetrennt
Schnittklasse A, 
Maßhaltigkeitsklasse 2 nach EN 336
Sortierklasse S10 nach DIN 4074-1
Oberfläche: egalisiert + gefast

Holzdeckenbalken KVH C24 - 14 x 42 cm
Konstruktionsvollholz NSi (nicht sichtbarer Einbau) 
für tragende Bauteile nach DIN EN 14080 (DIN 1052)
Balkenlänge: von ca. 9,85 m
Ankerabstände: 62,5 cm
Festigkeitsklasse gemäß DIN 1052: C24
Nutzungsklasse: NKL 1 (trockener Bereich/trockenes Gebiet)
Holzeinbaufeuchte: max. 18 %
Einschnittart herzgetrennt
Schnittklasse A, 
Maßhaltigkeitsklasse 2 nach EN 336
Sortierklasse S10 nach DIN 4074-1
Oberfläche: egalisiert + gefast

Attikaabdeckung Alu 3 mm, Zuschnitt 1030 mm
Attikaabdeckung aus Aluminium DIN EN 485, mit min. 5 % Gefälle
zur Dachfläche, Dicke 3,0 mm, Oberfläche pulverbeschichtet im 
RAL-Farbton nach Wahl des AG, unterseitig antidröhnbeschichtet, 
Abdeckbreite ca. 800 mm, Zuschnittbreite ca. 1030 mm, 
4 Kantungen, Unterkonstruktion aus Haltersystem für nicht 
sichtbare Befestigung der Attikablechabdeckung, als gekanteter 
Rillenprofilhalter der gleichzeitig Stoßverbinder ist. 
Die eingelassenen EPDM-Schnüren dichten den Blechstoß ab,
 inkl. sturm- und windsogsicherer Befestigung mit bauaufsichtl. 
zugelassenen Verbindungsmitteln, Befestigung auf Bohle/Platte 
aus Holzwerkstoff.

Brandschutzplatte
z.B. Knauf GM-F, 2x d= 12,5 mm
(A1 F90 Brandschutzbeplankung)

Klinkerfassade

Glasfaserbeton-Elemente 
Einteilig hergestellte Glasfaserbeton-Form-Elemente gespritzt, auf Endmaß produziert. 
Aus mineralischen Rohstoffen Feinbeton aus Zement und Quarzsand. 
Armierung aus alkaliresistenten, bauaufsichtlich zugelassenen Glasfasern und Glasfaser-Gewebe. 
Witterungs-, uv- und frost-tau-wechselbeständig, nicht brennbar, diffusionsoffen, fäulnissicher. 
Materialstärke 20 mm, Kantenausbildung nach Wahl mit 2 mm Radius oder Fase. 
Oberflächen allseits mit diffusionsoffener Imprägnierung ausgerüstet. 
Farbton: Farbe NCS S 2005-Y50R
Oberfläche: Oberfläche gesäuert + schwarze Einstreuung, hydrophobiert Anti-Graffiti-Beschichtung
im Erdgeschoss, Stossfugen 15mm, Herstellen einer Tropfkante bei Formteilen mit 90° Winkel im 
Fensterbereich. Eventuelle Mehrstärken des Formteils sind in dieser Position mit einzukalkulieren. 
Glasfaserbeton-Elemente  Befestigung 
Aluminiumtragkonstruktion für Fassadenplatte
z.B.  BWM System, nach Vorgabe Statik

Attikaanschluss Dampfsperre und Unterkonstruktion Attika
Attikaanschluss und Unterkonstruktion Attika, Attika aus Holz, Attikabreite ca. 285 mm, 
Attikahöhe ab OK Holzschalung bis UK Holzwerkstoffplatte ca. 835 mm
Attikahöhe ab OK Wärmedämmung bis UK Holzwerkstoffplatte ca. 670 mm
Anschluss wie folgt ausführen:
- Dampfsperrbahn auf Attikakrone hochführen und befestigen
- Randdämmstreifen, aus Polyurethan-Hartschaum (PUR/PIR), Dicke ca. 100 mm;
- Dämmkeile im Eckbereich 100/100 mm, aus Polyurethan-Hartschaum (PUR/PIR);
- Holzwerkstoffplatte, Abmessung 30 x 600 mm, aus Sperrholzplatten nach DIN EN 636-3, 
Anwendungsbereich: 
allgemeine Zwecke im Außenbereich, mit wetter- und kochfester Verleimung (z.B. auf Phenol-  Resocinharz - 
Basis o.Ä.), gem. DIN EN 314-2, Verklebung Klasse 3 (Exterieur - Verwendung im Außenbereich auch bei 
langfristiger Wettereinwirkung), 
Holzart: 
finnische Birke, die Oberflächen sind beidseitig mit ca. 440 g/m² Phenolharz beschichtet.
Längs- und Querkanten sowie alle Schnittkanten sind nachzubehandeln (Hirnholzschutz auf Wasserbasis).
Ausführung mit Imprägniergrund, als fungizider Grundanstrich gem. DIN 68800-3, Gebrauchsklasse GK 2; 
Witterungsschutz auf Acryl-Basis nach DIN EN 927-1, geeignet für dauerhaft kondenswasserbelasteter Flächen als 
Zwischen- und Schlussanstrich. sturm- und windsogsicher mit bauaufsichtl. zugelassenen Verbindungsmitteln befestigt. 
Bohle kragt ca. 200 mm über die Vorderkante der Holzattika über. Leistung einschl. Eckausbildung.

Thermisch entkoppelten Wandhalter
thermisch entkoppelten Wandhalter  bestehend aus rundkonsole und Schwert getrennt 
durch Polyamid-Kupplungen,befestigt an Holzattika nach statischer Erfordernis

Glasfaserbeton-Elemente 
Einteilig hergestellte Glasfaserbeton-Form-Elemente gespritzt, auf Endmaß produziert. 
Aus mineralischen Rohstoffen Feinbeton aus Zement und Quarzsand. 
Armierung aus alkaliresistenten, bauaufsichtlich zugelassenen Glasfasern und Glasfaser- Gewebe. 
Witterungs-, uv- und frost-tau-wechselbeständig, nicht brennbar, diffusionsoffen, fäulnissicher. 
Materialstärke 20 mm, Kantenausbildung nach Wahl mit 2 mm Radius oder Fase. 
Oberflächen allseits mit diffusionsoffener Imprägnierung ausgerüstet. 
Farbton: Farbe NCS S 2005-Y50R
Oberfläche: Oberfläche gesäuert + schwarze Einstreuung, hydrophobiert
Anti-Graffiti-Beschichtung im Erdgeschoss 
Stossfugen 15mm
Herstellen einer Tropfkante bei Formteilen mit 90° Winkel im Fensterbereich. Eventuelle 
Mehrstärken des Formteils sind in dieser Position mit einzukalkulieren. 

2 4 6 8 10 12 14 16 mM 1:100

Hinterlüftung
d=95mm

Holztafel Brüstung Außenwand
d=286mm, vollgedämmt
Holztafelbau aus Konstruktionsvollholz C24
für tragende Bauteile nach DIN EN 14080 (DIN 1052)
NKL 1
Einbaufeuchte max. 18%
Einschnittart herzgetrennt
Schnittklasse A
Maßhaltigkeitsklasse 2 nach EN 336
Sortierklasse S10 nach DIN 4074-1
Oberfläche egalisiert + gefast
bestehend aus:
Innenrippe regelmäßig: 6x20cm - Abstand e≤62,5cm
Randrippe 8x20cm
Horizontale Rippe 6x20cm
Beplankung innen- und außenseitig aus OSB/3-Platten
mit Nut-Feder-Verbindung d=18mm - Oberfläche ungeschliffen 
Brandschutzplatte z.B Knauf GM-F
(A1 F90 Brandschutzbeplankung) 2x d=12,5 mm
Dämmung: Minderalwolle A1 - d=20cm - WLG 035
Nägel 2,7x60, glatt, runder Flachkopf gemäß stat. Berechnung

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit Winkel
und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

L-Winkel/UK Fenster 
nach Statik

Isolierung  WLG 032 nicht brennbar A1

Abdichtung geklebt
mittels Folie, diffusionsoffen, wind- und regendicht

Konsole Sonnenschutz
Befestigung an Rohbau und Lalousiekasten mit thermischer Unterlage 

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit Winkel und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Abdichtung geklebt
mittels Folie
diffusionsoffen
wind- und regendicht

Hinterlüftung
d=95mm

Holztafel Attika/ Fenstersturz Außenwand - vollgedämmt - d = 24 cm -
Außenwand als Holztafel als umlaufender Attika/ Fenstersturz.
Holztafelbau aus Konstruktionsvollholz NSi (nicht sichtbarer Einbau) 
für tragende Bauteile nach DIN EN 14080 (DIN 1052)
Festigkeitsklasse gemäß DIN 1052: C24
Nutzungsklasse: NKL 1 (trockener Bereich/trockenes Gebiet)
Holzeinbaufeuchte: max. 18 %
Einschnittart herzgetrennt, Schnittklasse A, 
Maßhaltigkeitsklasse 2 nach EN 336
Sortierklasse S10 nach DIN 4074-1
Oberfläche: egalisiert + gefast
bestehend aus: 
· Innenrippe regelmäßig: 6 x 20 cm - Abstand e = kleiner/gleich 62,5 cm
· Randrippe: 8 x 20 cm
· Horizontale Rippe: 6 x 20 cm
· Beplankung beidseitig aus OSB/3-Platten mit Nut-Feder- 
  Verbindung - d = 18 mm - Oberfläche: ungeschliffen; 
   Beplankung überdeckt untenliegenden Sturz.
· Dämmung: Mineralwolle A1 - d = 20 cm - WLG 035
· Nägel: 2,7 x 60, glatt, runder Flachkopf gemäß stat. Berechnung

Konsole Sonnenschutz
Befestigung an Rohbau und Lalousiekasten mit thermischer Unterlage 

Bohrung durch Balken
Kabel durchführen, Hirschmann Kupplung
Lieferung mit Sonnenschutz Verdrahtung Elektriker
Abdichtung Bohrung mittels Folie seitens Fensterbauer

L-Winkel/UK Fenster nach Statik 
Isolierung  WLG 032 nicht brennbar A1

Wärmedämmung 
MW, WLG 035, d=200 mm
vlieschkaschiert A1

Wärmedämmung 
MW, WLG 035, d=200 mm
vlieschkaschiert A1

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, Dicke ca. 1,5 mm,
diffusionsdicht, hitzebeständig,

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,selbstklebend, diffusionsdicht,
 hitzebeständig, Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt, Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel 
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Holzbau mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt, Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel 
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Bestandswand mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Aufdopplung
Fensterrahmen
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Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.

AUSSCHREIBUNGSPLANUNG
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Index Datum Änderung der ZeichnungGez.

0 CW Planerstellung24.6.24

H/B = 841 / 1100 (0.93m²) Allplan 2024

Holzstütze/Eckstütze NH 
Konstruktionsvollholz C24
Ausbildung als Eckstütze
Balkenlänge ca. 3,40m (Stützhöhe ca. 3,40m)
Querschnitt 20/20cm
Beplankung innen- und außenseitig aus OSB/3-Platten
mit Nut-Feder-Verbindung d=18mm - Oberfläche ungeschliffen
innenseitig Brandschutzplatte z.B Knauf GM-F
(A1 F90 Brandschutzbeplankung) 2x d=12,5 mm  

Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss 
aus Aluminium
(antidröhnbeschichtet)

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss aus
Aluminium (antidröhnbeschichtet)

Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe

Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss 
aus Aluminium
(antidröhnbeschichtet)

2 4 6 8 10 12 14 16 mM 1:100

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, sd-Wert => 1500m,
diffusionsdicht, hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mm

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit Winkel
und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt
Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel
Öffnungsbegrenzer für Drehfunktion 
auf 30° als Beschlagsteil
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Holzbau mit thermischer 
Unterlage, Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit 
Winkel und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Aluminium-Blech, beschichtet, 3mm
Kerndämmstoff, Mineralwolle

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend
diffusionsdicht, hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Holzbau mit thermischer 
Unterlage, Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Alu-Winkel

Alu-Blech
Alu-Winkel

Folie

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, 
selbstklebend oder zum Verkleben, einschl. 
erf. Voranstrich, diffusionsoffen, winddicht, 
Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mm

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mmAbdichtung

als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=113mm

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken 
mit Winkel und thermischer U
nterlage Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt
Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel
Öffnungsbegrenzer für Drehfunktion 
auf 30° als Beschlagsteil
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Holzbau mit thermischer 
Unterlage, Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Holztafel Außenwand
d=286mm, vollgedämmt
Holztafelbau aus Konstruktionsvollholz C24
für tragende Bauteile nach DIN EN 14080 (DIN 1052)
NKL 1
Einbaufeuchte max. 18%
Einschnittart herzgetrennt
Schnittklasse A
Maßhaltigkeitsklasse 2 nach EN 336
Sortierklasse S10 nach DIN 4074-1
Oberfläche egalisiert + gefast
bestehend aus:
Innenrippe regelmäßig: 6x20cm - Abstand e≤62,5cm
Randrippe 8x20cm
Horizontale Rippe 6x20cm
Beplankung innen- und außenseitig aus OSB/3-Platten
mit Nut-Feder-Verbindung d=18mm - Oberfläche ungeschliffen
innenseitig Brandschutzplatte z.B Knauf GM-F
(A1 F90 Brandschutzbeplankung) 2x d=12,5 mm zum verputzen und 
anstreichen
Dämmung: Minderalwolle A1 - d=20cm - WLG 035
Nägel 2,7x60, glatt, runder Flachkopf gemäß stat. Berechnung
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Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mm

Fensterbank
innen

D W1 - M 1/5

VK Faserbeton

VK Fensterbank
VK Abtropfblech

Klinkerfassade
d=108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatten und Tropfscheibe
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Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss 
aus Aluminium
(antidröhnbeschichtet)

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss 
aus Aluminium
(antidröhnbeschichtet)

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss aus
Aluminium (antidröhnbeschichtet)

Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe

Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss 
aus Aluminium
(antidröhnbeschichtet)

H/B = 841 / 1000 (0.84m²) Allplan 2024

2 4 6 8 10 12 14 16 mM 1:100

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit Winkel
und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Sandwich-Paneel

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mm

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit Winkel
und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit 
Winkel und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mm

Aluminium-Blech, beschichtet, 3mm
Kerndämmstoff, Mineralwolle

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Alu-Winkel
Alu-Blech

Folie

Alu-Winkel

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Bestandswand mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt 
Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel
Öffnungsbegrenzer für Drehfunktion 
auf 30° als Beschlagsteil
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Bestandswand mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt
Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel
Öffnungsbegrenzer für Drehfunktion 
auf 30° als Beschlagsteil
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an neue Stb-Stütze mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Seitliches Abschlusssystem
für Aluminium-Fensterbänke,
als schlagregendichter, thermisch entkoppelter Gleitabschluss.
Bestehend aus Kunststoff-Grundprofil mit integrierter Dichtung
und Führungsnuten zur Aufnahme des Gleitprofils.
Das Aluminium Gleitprofil wird über innenliegende Federstege
in der Lage fixiert und bietet den seitl. Dehungsausgleich
zwischen Klinkermauerwerk und Fensterbank.
Ausführung/Systemdetails:
- Dichtlasche für den Abschraubsteg der Sohlbank
- geprüfte Schlagregendichtheit in Anlehung an DIN EN 1027 bis 1950 Pa
- Ausgleich temperaturbedingter Bewegungen der Fensterbank

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, 
selbstklebend oder zum Verkleben, einschl. 
erf. Voranstrich, diffusionsoffen, winddicht, 
Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt
Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form
ca. 240mm hoch
Befestigung an Holzbalken mit Winkel
und thermischer Unterlage
Tageslichtlenkung
Motorantrieb 240V

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=200mmAbdichtung

als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=113mm

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig,
Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt
Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel
Öffnungsbegrenzer für Drehfunktion 
auf 30° als Beschlagsteil
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an Bestandswand/neue Stb. Stütze
mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl
Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32
G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas
Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK



Dreh-Kipp-Fenster
Aluminium Fensterprofilsystem
3-fach Verglasung

Fensterbank innen
Holz

Fensterband:
System Heroal W72 oder glw.

Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt

Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster  ca. alle 600-800mm

mittels Winkel an Rohbau mit thermischer Unterlage,
Dübel Edelstahl

Abdichtung außen dampfdiff.offen
Innen dampfdiff.dicht

Uw-Wert < 0,9 W/qmK

Glas:
Sonnenschutzglas 61/32

G-Wert: ca.30%
bis zu 2m Sicherheitsglas

Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz
Psi-Wert 0,031 W/qmK

Auflagerwinkel

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband

selbstklebend, sd-Wert => 1500m
diffusionsdicht, hitzebeständig

Dicke ca. 1,5 mm
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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H/B = 594 / 1189 (0.71m²) Allplan 2024

Klinkerfassade

Attikaanschluss Dampfsperre und Unterkonstruktion Attika
Attikaanschluss und Unterkonstruktion Attika, Attika aus Stahlbeton, Attikabreite ca. 300 mm, 
Attikahöhe ab OK Stahlbetondecke bis OK Bohle ca. 880 mm
Attikahöhe ab OK Wärmedämmung bis OK Bohle ca. 620 mm
Anschluss wie folgt ausführen:
- bituminöser Voranstrich;
- Dampfsperrbahn auf Attikakrone hochführen und befestigen
- Randdämmstreifen, aus Polyurethan-Hartschaum (PUR/PIR), Dicke ca. 100 mm;
- Dämmkeile im Eckbereich 100/100 mm, aus Polyurethan-Hartschaum (PUR/PIR);
- Holzwerkstoffplatte, Abmessung 30 x 610 mm, aus Sperrholzplatten nach DIN EN 636-3,
Anwendungsbereich: 
allgemeine Zwecke im Außenbereich, mit wetter- und kochfester Verleimung (z.B. auf Phenol-  
Resocinharz - Basis o.Ä.), gem. DIN EN 314-2, Verklebung Klasse 3 (Exterieur - Verwendung im 
Außenbereich auch bei langfristiger Wettereinwirkung), 
Holzart: 
finnische Birke, die Oberflächen sind beidseitig mit ca. 440 g/m² Phenolharz beschichtet. Längs- 
und Querkanten sowie alle Schnittkanten sind nachzubehandeln (Hirnholzschutz auf Wasserbasis). 
Ausführung mit Imprägniergrund, als fungizider Grundanstrich gem. DIN 68800-3, Gebrauchsklasse GK 2; 
Witterungsschutz auf Acryl-Basis nach DIN EN 927-1, geeignet für dauerhaft kondenswasserbelasteter 
Flächen als Zwischen- und Schlussanstrich.
Einschließlich Holzunterkonstruktion NH S10, Imprägnierung gem. DIN 68800-3 GK2, h=60mm, e= ca. 625mm, 
dazwischen mit geeigneter Ausfachung als Kerndämmung z.B. aus mineralischem Dämmstoff gem. DIN EN 13162 
(druckfest); sturm- und windsogsicher mit bauaufsichtl. zugelassenen Verbindungsmitteln befestigt, Bohle kragt 
ca. 200 mm über die Vorderkante der Stb.-Attika über. Leistung einschl. Eckausbildung.

Glasfaserbeton-Elemente  Befestigung
Aluminiumtragkonstruktion für Fassadenplatte z.B.  BWM System nach Vorgabe Statik

StB-Wand 
d=300mm, nach Vorgabe Statik

Thermisch entkoppelten Wandhalter
thermisch entkoppelten Wandhalter  bestehend aus Grundkonsole und Schwert getrennt 
durch Polyamid-Kupplungen, befestigt an Holzattika nach statischer Erfordernis

Glasfaserbeton-Elemente 
Einteilig hergestellte Glasfaserbeton-Form-Elemente gespritzt, auf Endmaß produziert. 
Aus mineralischen Rohstoffen Feinbeton aus Zement und Quarzsand. 
Armierung aus alkaliresistenten, bauaufsichtlich zugelassenen Glasfasern und Glasfaser-Gewebe. 
Witterungs-, uv- und frost-tau-wechselbeständig, nicht brennbar, diffusionsoffen, fäulnissicher.
Materialstärke 20 mm, Kantenausbildung nach Wahl mit 2 mm Radius oder Fase. Oberflächen 
allseits mit diffusionsoffener Imprägnierung ausgerüstet. Farbton: Farbe NCS S 2005-Y50R
Oberfläche: Oberfläche gesäuert + schwarze Einstreuung, hydrophobiert Anti-Graffiti-Beschichtung
im Erdgeschoss, Stossfugen 15mm, Herstellen einer Tropfkante bei Formteilen mit 90° Winkel im 
Fensterbereich. Eventuelle Mehrstärken des Formteils sind in dieser Position mit einzukalkulieren. 

Kiesstreifen
Kies der Körnung 16/32 mm liefern und nach 
Planungsvorgaben einbauen. 
Höhe: ca. 5-6 cm, Farbe: bunt, 
Anordnung in allen Anschlussbereichen wie 
Dachrand, Dachdurch-dringungen, Lichtkuppeln, 
Dachentwässerung, Natürliche, grobe Gesteinskörnung 
gemäß Vorgabe FLL Dachbegrünungsrichtlinie.

Attikaabdeckung Alu 3 mm, Zuschnitt 1040 mm
Attikaabdeckung aus Aluminium DIN EN 485, mit min. 5 % Gefälle
zur Dachfläche, Dicke 3,0 mm, Oberfläche pulverbeschichtet im 
RAL-Farbton nach Wahl des AG, unterseitig antidröhnbeschichtet, 
Abdeckbreite ca. 810 mm, Zuschnittbreite ca. 1040 mm, 
4 Kantungen, Unterkonstruktion aus Haltersystem für nicht 
sichtbare Befestigung der Attikablechabdeckung, als gekanteter 
Rillenprofilhalter der gleichzeitig Stoßverbinder ist. 
Die eingelassenen EPDM-Schnüren dichten den Blechstoß ab,
 inkl. sturm- und windsogsicherer Befestigung mit bauaufsichtl. 
zugelassenen Verbindungsmitteln, Befestigung auf Bohle/Platte 
aus Holzwerkstoff.

Bitumen - Voranstrich
Bitumen-Voranstrich auf Dachflächen aus Stahlbeton,
lösemittelfrei, nach Herstellervorschriften aufbringen, 
Mindestschichtdicken und Trockenzeiten einhalten,
Voranstrich aus passendem System zum Verlegen 
der Dampfsperrbahnen der nachfolgenden Position. 

Gefälledämmung PUR/PIR, 170 mm i.M.
Gefälledämmschicht als Flachdachdämmung, für nicht belüftetes Dach,
aus Polyurethan-Hartschaum in Platten, PUR/PIR DIN EN 13165,
Anwendungsgebiet DIN 4108-10 DAA, hohe Druckbelastbarkeit- dh, 
Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit max. 0,023 W/(mK), 
Baustoffklasse DIN 4102-1 B2 (normalentflammbar), Gefälle 2 % ,
mittlere Dicke ca. 170 mm, Anfangsdicke ca. 50 mm, 2-lagig, 
stumpf gestoßen, vollflächig verklebt mit Heißbitumen.

Dachabdichtung, 2-lagig
Zuordnung Anwendungsklasse K1,
Flachdachabdichtung zwei Lagen Polymerbitumen-Schweißbahn,
Einwirkungsklasse IB. Eigenschaftsklasse obere und untere Lage E1. 
Obere Lage durchwurzelungsfest geprüft nach dem FLL Verfahren. 
Abdichtungsstoffe (Polymerbitumenschweißbahnen) nach DIN 18531-2 
Maßnahmen zur Sicherung gegen Abheben durch Windkräfte nach 
DIN 18531-3, Abs. 6.3.2 Sicherung durch Verkleben. 
Die Abdichtungsschicht ist bei geschlossenen Gebäuden bzw. 
geschlossener Unterlage bis zu einer Höhe von 25m in den 
Windzonen 1 bis 3 (DIN EN 1991-1-4/NA) ausreichend lagersicher. 

Dampfsperre (Betondachfläche)
Dampfsperre aus Elastomerbitumen-Schweißbahn nach 
DIN EN 13970, mit einer Einlage aus Aluminium-
Polyesterkombination und einem Kombinationsträger KTG, 
oberseitig feinbestreut, Dicke ca. 4 mm, Wasserdampfdurchlässigkeit nach
 DIN EN 1931 sd >= 1500 mm,Untergrund: Stahlbetondecke mit Bitumen-
Voranstrich, im Schweißverfahren auf Untergrund aufgebracht, Verarbeitung 
nach Hersteller-Vorschrift, die als Notabdichtung auszuführen. 

Schutzschicht
Schutzlage liefern und als Schutz der Dachabdichtung/Wurzelschutzbahn 
vor mechanischer Beanspruchung bzw. bei Materialunverträglichkeit gemäß 
DIN 18531-2, mit 10 cm Überlappung fachgerecht gem. Herstellervorgaben verlegen. 
Material: Polyester, Polypropylen, Dicke ca. 4,0 mm, Gewicht: mind. 600 g/m2

Drän- und Wasserspeicherelement
Drän- und Wasserspeicherelement aus HDPE-Material
Nenndicke: ca. 20 mm, Flächengewicht: ca. 600 kg/m2, 
mit Öffnungen zur Belüftung und Diffusion, trittstabil, 
Druckfestigkeit ca. 25 kN/m2, Entwässerungsleistung 
geprüft nach DIN EN ISO 12958 bei 2% Gefälle: 0,56 l/(m*s), 
Füllvolumen: ca. 12,5 l/m2, Wasserspeicherfähigkeit: ca. 10 l/m2, 
liefern und fachgerecht gem. Herstellervorgaben verlegen.

Extensivsubstrat
Extensivsubstrat als Vegetationstragschicht für Extensivbegrünungen, auf Dachflächen, 
mineralisches Schüttgemisch aus Lava, Blähschiefer, Blähton und Bims, mit geringen 
Anteilen organischer Substanz, liefern und auf die natürlich verdichtete Schichthöhe von 
10 cm einbauen. Gesamtporenvol.: ca. 65,0 Vol%, max. Wasserkap.: ca. 39,0 Vol% 
Salzgehalt: ca. 0,6 g/l, organ. Substanz: < 65 g/l, pH-Wert: ca. 7,5, 
Gewicht wassergesättigt: ca. 1190-1240 kg/m³, 
Sonstige Kenndaten haben den Anforderungen der FLL Richtlinien zu entsprechen.
Gesamtgewicht der Dachbegrünung max 1200kg/m3 auf dem Dach.
Vegetation Dachstauden
Extensivbegrünung, mit Dachstauden, stresskonditioniert und in überwiegend 
mineralischem Substrat angezogen, mit 5,0 - 6,0 cm Ballendurchmesser, 
liefern und fachgerecht einpflanzen.Sofort nach der Verlegung kräftig wässern,
bis Flachballenstauden und Vegetationstragschicht ganz mit Wasser gesättigt sind. 
Menge 12 St./m2. Alle benachbarten Bauteile, Dachränder und Durchbrüche sind 
vor Verunreinigung zu schützen. Wasser wird bauseits zur Verfügung gestellt.
Vegetation Sedumssprossen
Extensivbegrünung, mit Sprossenmischung, liefern und auf dem Extensivsubstrat
 fachgerecht ausbringen. Sprossenmenge ca. 50-70  g/m2, aus mindestens
5 Sedumarten. Alle benachbarten Bauteile, Dachränder und Durchbrüche sind
vor Verunreinigung zu schützen. Wasser wird bauseits zur Verfügung gestellt.

Filterschicht
Filtervlies liefern und als Filterschicht zwischen Dränschicht und Substrat 
mit 10 cm Überlappung fachgerecht gem. Herstellervorgaben verlegen. 
Material: Polypropylen/ Polyester, Nenndicke: ca. 1,0 mm, 
Flächengewicht: ca. 125 g/m2, Farbe: weiß, Festigkeitsklasse: GRK 2, 
Stempeldurchdrückkraft nach DIN EN ISO 12236: > 1.000 N, 
Wasserdurchlässigkeit VI H50: 0,11 m/s.

Dachaufbau über Aufstockung

Glasfaserbeton-Elemente 
Einteilig hergestellte Glasfaserbeton-Form-Elemente gespritzt, 
auf Endmaß produziert. Aus mineralischen Rohstoffen Feinbeton 
aus Zement und Quarzsand. Armierung aus alkaliresistenten, 
bauaufsichtlich zugelassenen Glasfasern und Glasfaser-Gewebe. 
Witterungs-, uv- und frost-tau-wechselbeständig, nicht brennbar, 
diffusionsoffen, fäulnissicher. Materialstärke 20 mm, Kantenausbildung 
nach Wahl mit 2 mm Radius oder Fase. Oberflächen allseits mit 
diffusionsoffener Imprägnierung ausgerüstet. 
Farbton: Farbe NCS S 2005-Y50R
Oberfläche: Oberfläche gesäuert + schwarze Einstreuung, 
hydrophobiert Anti-Graffiti-Beschichtungim Erdgeschoss, 
Stossfugen 15mm, Herstellen einer Tropfkante bei Formteilen 
mit 90° Winkel im Fensterbereich. Eventuelle Mehrstärken des 
Formteils sind in dieser Position mit einzukalkulieren. 

Klinkerfassade

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-
Kautschuk, selbstklebend
oder zum Verkleben, 
einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, 
Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m

Klinkerfassade

Fensterbank außen
aus Aluminium, t=2mm
mehrfach gekantet,
mit seitlichem Abschluss  aus
 Aluminium (antidröhnbeschichtet)
Anlehnung an EN 1027 
Bei Montage/Einbau ist die 5° 
Ablaufschräge sicher herzustellen

Stahlwinkel
als Auflager Fenster

Hinterlüftung
d=95mm

Glasfaserbeton-Elemente  Befestigung
Aluminiumtragkonstruktion für Fassadenplatte 
z.B.  BWM System nach Vorgabe Statik

StB-Wand 
d=300mm, nach Vorgabe Statik

2 4 6 8 10 12 14 16 mM 1:100

Bohrung durch Balken
Kabel durchführen, Hirschmann Kupplung
Lieferung mit Sonnenschutz Verdrahtung, Elektriker
Abdichtung, Bohrung mittels Folie seitens Fensterbauer

L-Winkel/UK Fenster
nach Statik 

Konsole Sonnenschutz
Befestigung an Rohbau und Lalousiekasten
mit thermischer Unterlage 

Abdichtung geklebt
mittels Folie
diffusionsoffen
wind- und regendicht

Hinterlüftung
d=95mm

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend oder zum Verkleben, 
einschl. erf. Voranstrich, diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m, 

Isolierung 
WLG 032 nicht brennbar A1
Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt, Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form ca. 240mm hoch
Befestigung an Stb-Wand mit Winkel und thermischer 
Unterlage, Tageslichtlenkung, Motorantrieb 240V

Vefugung dampfdicht

Wärmedämmung 
MW, WLG 035, d=200 mm
vlieschkaschiert A1

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,selbstklebend, diffusionsdicht,
hitzebeständig, Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt, Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel 
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an neue Stb-Wand mit thermischer Unterlage, Dübel 
Edelstahl, Abdichtung außen dampfdiff.offen, Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32, G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas, Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz, Psi-Wert 0,031 W/qmK

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, selbstklebend oder zum Verkleben, 
einschl. erf. Voranstrich, diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m, 

Konsole Sonnenschutz
Befestigung an Rohbau und Lalousiekasten
mit thermischer Unterlage 

Abdichtung geklebt
mittels Folie
diffusionsoffen
wind- und regendicht

Sonnenschutz
80mm Lamellen gebördelt, Führungsschiene
Jalousiekastem U-Form ca. 240mm hoch
Befestigung an Stb-Wand mit Winkel und thermischer 
Unterlage, Tageslichtlenkung, Motorantrieb 240V

Bohrung durch Balken
Kabel durchführen, Hirschmann Kupplung
Lieferung mit Sonnenschutz Verdrahtung, Elektriker
Abdichtung, Bohrung mittels Folie seitens Fensterbauer
Isolierung 
WLG 032 nicht brennbar A1

Vefugung dampfdicht

Wärmedämmung 
MW, WLG 035, d=200 mm
vlieschkaschiert A1

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband,
selbstklebend, diffusionsdicht,
hitzebeständig, Dicke ca. 1,5 mm

Fensterband
System Heroal W72 oderglw.
Rahmen seitlich + oben 100mm
Fenster gekoppelt, Fensterfügel als Dreh-Kipp-Flügel 
Lage Fenster in Isolierebene
Befestigung Fenster ca. alle 600-800mm
mittels Winkel an neue Stb-Wand mit thermischer Unterlage, Dübel 
Edelstahl, Abdichtung außen dampfdiff.offen, Innen dampfdiff.dicht
Uw-Wert < 0,9 W/qmK
Glas:
Sonnenschutzglas 61/32, G-Wert: ca 30%
bis zu 2m Sicherheitsglas, Flügel beidseitig Sicherheitsglas
Warme Kante Schwarz, Psi-Wert 0,031 W/qmK
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Dampfsperre mit Schlaufe
aus Alubutyl-Dichtungsband, 
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm

B.Z

PR-Fassade
System: HeroalC50 oder glw.

Fenster NEU

Aluminium-Blech
beschichtet, 3mm

Lochblech

Bauteilfuge 2cm

Dach

Neue Mitte

Kerndämmstoff
Mineralwolle
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Dampfsperre mit Schlaufe
aus Alubutyl-Dichtungsband, 
selbstklebend, diffusionsdicht, 
hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm

PR-Fassade
System: HeroalC50 oder glw.
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System: HeroalC50 oder glw.
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PR-Fassade
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ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN
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Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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PR-Fassade Aluminium-Glas
Aluminium Pfosten-Riegel-Glasfassade, Profilbreite 50mm,
thermisch getrennt, z.B. Fabr./Typ: heroal C50 o.glw.
Alu-Profilquerschnitt gem. stat. Nachweis durch den AN.
Profiltiefe Pfosten ca. 120mm, ggf. verstärkt mit Einschubprofil
Profiltiefe Riegel ca. 120mm, ggf. verstärkt mit Einschubprofil
Oberfläche pulverbeschichtet im RAL- bzw. DB-Farbton.
n. Wahl des AG, inkl. Voranodisierung.
Uf-Wert Rahmen=1,3 W/(m²K)
Verglasung: 
3-Scheiben Wärmeisolierverglasung - 8/14/4/16/8=50mm
Innen u. Aussen Verbundsicherheitsglas (VSG). Abstandhalter-
system "warm-edge" Profil (schwarz) gem. DIN EN ISO 100077-2
Ug-Wert Verglasung= 0,60 W/(M²K).
Wärmedurchgangskoeffizient Ucw für Vorhangfassaden
n. EN-ISO 12631:2017
Ucw-Wert Fassade= 0,75 W/(m²K)

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk, 
slebstklebend oder zum Verkleben, 
einschl. erf. Voranstrich, diffusionsoffen, 
winddicht, Dicke => 0,75 mm, sd-Wert =< 30m 

Klinkerfassade
d= 108mm, Befestigung Klinker über Dübelanker
mit Klemmkrallenplatte und Tropfscheibe 

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, selbstklebend,
diffusionsdicht, hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm

Details Grundriss Ost

Details Grundriss West

Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, selbstklebend,
diffusionsdicht, hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm

Details Grundriss Süd
Dampfsperre
aus Alubutyl-Dichtungsband, selbstklebend,
diffusionsdicht, hitzebeständig, 
Dicke ca. 1,5 mm

TermoStop

Trioplex-Band
Dampfdicht und Dampfoffen

PR-Fassade Aluminium-Glas
Aluminium Pfosten-Riegel-Glasfassade, Profilbreite 50mm,
thermisch getrennt, z.B. Fabr./Typ: heroal C50 o.glw.
Alu-Profilquerschnitt gem. stat. Nachweis durch den AN.
Profiltiefe Pfosten ca. 120mm, ggf. verstärkt mit Einschubprofil
Profiltiefe Riegel ca. 120mm, ggf. verstärkt mit Einschubprofil
Oberfläche pulverbeschichtet im RAL- bzw. DB-Farbton.
n. Wahl des AG, inkl. Voranodisierung.
Uf-Wert Rahmen=1,3 W/(m²K)
Verglasung: 
3-Scheiben Wärmeisolierverglasung - 8/14/4/16/8=50mm
Innen u. Aussen Verbundsicherheitsglas (VSG). Abstandhalter-
system "warm-edge" Profil (schwarz) gem. DIN EN ISO 100077-2
Ug-Wert Verglasung= 0,60 W/(M²K).
Wärmedurchgangskoeffizient Ucw für Vorhangfassaden
n. EN-ISO 12631:2017
Ucw-Wert Fassade= 0,75 W/(m²K)

PR-Fassade Aluminium-Glas
Aluminium Pfosten-Riegel-Glasfassade, Profilbreite 50mm,
thermisch getrennt, z.B. Fabr./Typ: heroal C50 o.glw.
Alu-Profilquerschnitt gem. stat. Nachweis durch den AN.
Profiltiefe Pfosten ca. 120mm, ggf. verstärkt mit Einschubprofil
Profiltiefe Riegel ca. 120mm, ggf. verstärkt mit Einschubprofil
Oberfläche pulverbeschichtet im RAL- bzw. DB-Farbton.
n. Wahl des AG, inkl. Voranodisierung.
Uf-Wert Rahmen=1,3 W/(m²K)
Verglasung: 
3-Scheiben Wärmeisolierverglasung - 8/14/4/16/8=50mm
Innen u. Aussen Verbundsicherheitsglas (VSG). Abstandhalter-
system "warm-edge" Profil (schwarz) gem. DIN EN ISO 100077-2
Ug-Wert Verglasung= 0,60 W/(M²K).
Wärmedurchgangskoeffizient Ucw für Vorhangfassaden
n. EN-ISO 12631:2017
Ucw-Wert Fassade= 0,75 W/(m²K)

H/B = 750 / 1189 (0.89m²) Allplan 2024



Gefälleplanung siehe Dachaufsicht

OK Attika

NM.AB.Z

Flügel  Vorgaben 
Material Aluminium
Einsatzbereich Fassade
Einbauwinkel 90 °
Öffnungsrichtung auswärts
Öffnungsart Klappflügel
Flügelbreite 2200 mm
Flügelhöhe 700 mm
Gesamtglasstärke 16 mm
Flügelgewicht 60 kg
Öffnungshub 700 mm
Windlast 1000 Pa
Geometrische Berechnung 
Lichte Breite (LB) 2225 mm
Lichte Höhe (LH) 600 mm
Max. geom. Fläche 1.335 m²
Lichte Öffnungsweite 556 mm
Öffnungswinkel  64,00 °
Berechnete geom. Fläche 1.190 m²
Erforderliche Leistung
Max. erf. Druckkraft 294 N
Max. Druckkraft bei Hub 700 mm
Max. erf. Zugkraft 0 N
Max. Zugkraft bei Hub 0 mm
max. erf. Zuhaltekraft (bei Hub 0mm) 770 N
Gesamtkraft der Antriebe 600 N
Haltekraft bei Hub 294 N
Nennverriegelungskraft der Antriebe 5200 N

5% Gefälle

NM.AB.Z

D1 FS B7 - M 1/5
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Anschlussfuge
sd-Wert => 1500m,
diffusionsdicht, hitzebeständig
Einschubelement mit
verzinkter Kopfplatte

Fassaden-Anschlusspaneel L-Winkel
nach stat. Erfordernis

UK Faserbeton

115 26 67

UK Abhangdecke
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Lochblech

Hinterlüftung
d=310mm

Abdichtung
als Elastomer-Bahn aus EPDM-Kautschuk,
selbstklebend oder zum Verkleben, einschl. erf. Voranstrich,
diffusionsoffen, winddicht, Dicke => 0,75mm, sd-Wert =< 30m, 

L-Winkel
befestigt an Stb.-Wand
nach stat. Erfordernis

Faserbeton
d=20mm

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=20cm
vlieskaschiert A1

UK / Befestigung
für Fassadenplatte

StB-Balken
an StB-Stützen NEU
befestigt

D2 FS B7 - M 1/5

Einschubelement mit
verzinkter Kopfplatte

Dampfsperre
Dampfsperre aus kaltselbstklebender Elastomerbitumenbahn 
nach DIN EN 13970, mit einer Einlage aus Aluminium-
Polyesterkombination mit Glasgewebe,
oberseitig feinbestreut, 
Dicke ca. 2,5 mm, Wasserdampfdurchlässigkeit nach DIN EN 
1931 sd >= 1500 m, 
Untergrund: Holzschalung
kaltselbstkelben mit mechanischer Befestigung auf Untergrund 
aufgebracht, Verarbeitung nach Hersteller-Vorschrift,
die Dampfsperre ist als Notabdichtung auszuführen.

Sandwich-Paneel, beidseitig Alublech mit Kerndämmstoff

Aluminium Abdeckwinkel Profil

SLZ Luftraum Treppenhaus

U-Profil
als beweglicher Anschluss 
mit komprimierbarer Mineralwolle

Wärmedämmung MW
WLS 035, d=13cm

11 19 15

Dampfsperre mit Schlaufe

NM.A

41 128 15 40

B.Z

Kondensatentwässerung und 
Fals-Be-Entlüftung erfolgt 
über den unteren Riegel
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21 64 175

26 165 40

D3 FS B7 - M 1/5

PR-Fassade
System: HeroalC50 oder glw. EG NM Flur

15mm Fliesen ähnlich Kemmler Solanas
 Material:Feinsteinzeu unglasiert
 Format:60x60, Fugenbreite 3mm, im Dünnbett
 Stärke 1,5cm
 Abriebgruppe: starke Beanspruchung
 Oberfläche:Matt
 Rektifizierung:ja
 Trittsicherheit R11/C

65mm Zementestrich nach DIN 18560 
0,2mm PE-Folie als Trennlage nkl. Randdämmstreifen d ≥ 5mm
25mm Trittschalldämmung nach DIN 4108-2  R ³ 0,9 m²K/W EPS 035
10mm Ausgleichsdämmung
0,2mm Abdichtung nach DIN 18533 (Gewerk Dachabdichtung)
            einlagig, Bitumen-Dachabdichtungsbahnen
250mm Stb.-Bodenplatte (beheizte Räume gegen Erdreich)

Einschubelement mit
verzinkter Stahlplatte

25
11

5
25

Anschlusspaneel
Aluminiumblech/Wärmedämmelement,
Oberfläche Eloxierung DIN17611 
E6/Co PUR Hartschaum

Estrichblech

B.Z NM.A

131 48 88

ORIGINALMASSTAB

PROJEKTNUMMER MASSTAB

PROJEKTLEITER GEZEICHNET DATUM INDEX
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ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

ÜBERSICHT BAUTEIL HÖHE ± 0.00 =                        ü.NN

- - . - -

Rettungsweg2. RW

Änderungen

Bestand

Abbruch

Neubau

DD,Deckendurchbruch

BD,Bodendurchbruch

WD,Wanddurchbruch

Oberkante Fertigfussboden
Oberkante Rohfussboden

OK Rohhöhe   (OKRFB)
OK Fertighöhe (OKFFB)

Wechsel Bodenbelag
Höhe (roh/fertig)

000,00

000,00

Bezugshöhe vom
AN zu Prüfen!

geplante Höhe

vorh. Höhe gemessen

Stahlbeton

Stb.-Fertigteil

Beton unbewehrt

Brandwand

Bauart Brandwand

Mauerwerk

feuerbeständig (fb, F90)

feuerhemmend (fh, F30)

Grundstücksgrenze

Grenze neu / geplant

Grenze wegfallend

KB,Kernbohrung

DE,Dacheinlauf

BE,Bodeneinlauf

WA,Wandaussparung 

Gelände vorh. / geplant

Trockenbau

Dämmung weich

Dämmung hart

Stahlbau

Holzbau

DS,Deckenschlitz

HK

Klärungsbedarf

Lage Heizkörper

NA / RW

Feuerwehraufstellfläche

UK Rohhöhe    (UKRFB)
UK Fertighöhe (UKFFB)

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu
prüfen. Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden
Bauteilen sind lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF 
soweit nicht anders vermerkt.
Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden
Haustechnikplänen zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.
Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden!
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die
Fugenausbildung geeignetes Material zu verwenden!
Ausführung nichttragendes Mauerwerk gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.
Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.
Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).
Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb
der Stürze bis UK Rohdecke auszumauern.
Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.
Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen 
und Steinen homogen glatt zu ziehen.
Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, 
mit der in den Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Diese Unterlage ist Eigentum vom Planer und ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne
Ausdrückliche Genehmigung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht oder für Dritte verwendet
werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz.
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Dachabdichtung, 2-lagig
Dachabdichtung, 2-lagig, Anwendungskategorie K2,
Beanspruchungsklasse I B, ungenutze Dachfläche,
Dachneigung größer/gleich 2%

1. Lage der Abdichtung, als Elastomerbitumen-Unterlagsbahn
nach DIN EN 13707, DU/E1 PYE KTG KSP 3,5 nach DIN SPEC
20000-201, mit Glasgittergelege mit Glasvlies,
kaltselbstklebend,
Untergrund: PUR/PIR-Dämmung

2. Lage aus Bitumenbahnen, Polymerbitumen-Schweißbahn
DIN EN 13707, DO/E1 PYE KTP 300 S5 nach DIN SPEC
20000-201, oberseitig grünweiß beschiefert, Dicke 5,2 mm
mit Einlage aus Polyesterverbund 300 g/m², Ausrüstung B Roof
(t1), durchwurzelungsfest nach FLL-Verfahren, vollflächig
aufgeschweißt,
Untergrund 1. Abdichtungslage

Verarbeitung nach Hersteller-Vorschrift

2 4 6 8 10 12 14 16 mM 1:100

H/B = 1300 / 650 (0.85m²) Allplan 2024


